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Undankbarkeit ßiebt es nicht für Den, der seine Wohl-

thaten vergißt. Cacmcn Lylva.

tS5.  Fortsctznng.)

Der Marfchallstad.
y onicn fett Nakkfer Kchuklc»ent Minks.

Das muthete ihn kalt an bei der Erwägung , daß ihm
Hulda das ohtie jedes Bedenken persönlich hätte sagen
können, und es bestärkte ihn in der Meiitung, daß bei der
Freundin die kluge Ueberlegung sicherlich vor den Regun¬
gen einer warmen Freundschaft Raum gewonnen habe.
Er dachte daran , ob es unter diesen Umständen nicht
besser sei, ihr ba§  Geld , dessen Annahme sie ihm aufge¬
zwungen, zurückzusenden, um alle Brücken abzubrechen,
aber als er sich ihrer ehrlichen Theilnahme erinnerte und
sich ihre liebenswürdige Erscheinung vergegenwärtigte,
kam ihm der Gedanke häßlich und grausam vor und mit
einem nagenden Weh im Herzen entschloß er sich, diesen
Dingen vorab ruhig ihren Lauf zu lassen.

Ein Glück war es für ihn, daß ihn seine geschäftliche
Thätigkeit so sehr in Anspruch nahm, daß er zum
Grübeln über solche Fragen wenig Zeit fand. Er trug
sich mit dem Plane , seineRäume zu erweitern und drängte
den Justizrath , daß dieser dem Gartenhaus wenigstens
einen kleinen, durch Gesträuch leicht zu verdeckenden An¬
bau anfügen lassen möge. Der alte Herr sträubte sich
lebhaft dagegen, obgleich sich Hans , der das Ganze lieb¬
gewonnen hatte, bereit erklärte, einen sehr ansehnlichen
Miethpreis zu zahlen.

„Wenn's Ihnen zu klein wird, so miethen Sie doch
einen größeren Laden in der Hauptstraße ", sagte der
Justizrath , als ihm der Miether wieder einmal Vor¬
stellungen machte. „Ihnen kann's ja nicht fehlen. Zwar
Reserveleutnant sind Sie wegen Ihres Eisenwaaren-
krämchens nicht geworden, aber der Säbel bringt Ihnen
gewiß bald den Hoflieferanten ein. Wie schön das klingen
wird : Hans Kaltenbach, Hoflieferant, fast so schön als:
Kammerjäger ."

„Der alte Demokrat spricht wieder aus Ihnen , Herr
Justizrath ", entgegnete Hans , ärgerlich über den Spott.

Ter Hausherr legte jedoch die Arme über die Brust
zusammen, sah seinen Miether ruhig an und entgegnete:
„Ich freue mich ehrlich, daß Ihre Sache Zug hat, aber
wenn ich's so bedenke, wie das zusammen -kommt, will's
mir fast zu kleinlich für Sie erscheinen. An diesem
Messer fünfzig Pfennige , an jenen: gar zwei Mark, das
ist nichts - selbst eine Turteltaube , wie dieser Säbel,
kann mir nur durch die Arbeit imponiren . — Ihr ganzes
Geschäft zerschlittert sich zu sehr ins Kleine und Klein¬
liche."

„Viele Wenige machen ein viel", entgegnete Hans.
„Papperlapapp , das mag eine gute Detailistenparole

sein, ehrenwerth und zünftig — meinetwegen. Aber ein
ordentlicher Feldherr kämpft mit Massen, nicht mit
Einzelheiten. Ein Solinger Häppchen für zehn Pfennig
einkanfen und für zwanzig verschachern, das versteht am
Ende Jeder , und wenn er's geschickt anfängt , kann er¬
reich dabei werden. Na , meinen Segen haben Sie !"

Hans sah den alten Herrn einigermaßen verstäudniß-
los an ; jmer aber lächelte in seiner sarkastischen Weise

und entließ seinen Miether mit den Worten : „Ziehen Sie j
sich ruhig -in Ihr Schneckenhaus zurück und denken Sie
einmal über das nach, was ich Ihnen eben gesagt habe.
Vielleicht kommen wir bald wieder auf das Thema." _—

Die Aeußerungen des Justizraths ließen in Hans eine
Verstimmung zurück. Oft , wenn er seine Bestellungen
nach auswärts zum Versandt fertig machte, oder wenn
irgend ein gleichgültiger Mensch in seinem Laden er¬
schienen war , um einen großen Vortrag darüber zu
halten, wie er für einige Groschen sein Messer oder seine
Scheere geschliffen wünschte, war schon ein ähnliches Ge¬
fühl über ihn gekommen. Dann wollte ihm seine Sache
höchst gering und alltäglich erscheinen. Es kostete Mühe,
die Gedanken darüber durch den festen Vorsatz abzu¬
schütteln, sein Geschäft nach jeder Richtung auszubauen
und die kleinen Formen zu verlassen, sobald es sich thun
ließe. Nun hatte ihm der alte Herr , der ihm in allen
Dingen so verehrungsvoll erschien, aufs Neue diese fatale
Stimmung angeregt und Hans , konnte sie einige Tage
nicht los werden.

Noch ehe er Meister über sie geworden war , erschien
eines Morgens ihr Urheber in dem Laden, ließ sich von
Hans in das Wohnstübchen. führen, schloß sorgfältig die
Thür und setzte sich in den Schaukelstuhl. Behaglich
wiegte er sich auf und nieder, wobei er Hans mit sinnen¬
dem Lächeln betrachtete.

„Womit kann ich Ihnen dienen?" fragte dieser nach
einer Weile, als ihm das schweigende Anschauen peinlich
wurde. Der Justizrath wiegte sich weiter und äußerte
endlich: „Sie sehen noch so jung aus . .Wollen Sie mir
einen Gefallen thun ?"

„Gewiß, mit Freuden ."
„Zinn, so lassen Sie sich— falls es eine gewisse Dame

gestattet — einen Vollbart stehen. _Sie scheinen ja einen
guten Haarboden zu haben und ein blonder Backenbart
macht sich gewiß ganz gut und verleiht Ihnen ein ge¬
setztes Aussehen."

Ter Alte mußte lachen über das fassungslose Er¬
staunen, das sich in den Zügen des Anderen ausprägte.
Er forderte ihn auf, sich einen Stuhl heranzurücken und
ihm zuzuhören. Vielleicht würde er ihn dann verstehen
und auch das, was er neulich schon geäußert habe.

Als Hans neben ihni saß, Hub er an : „Sie kennen
wohl die alte Firma Johann Heinrich Arnefeld Söhne ?"

„Ein großes Exporthaus , das hauptsächlich in Stahl-
waaren macht. Vor längerer Zeit starb meines Wissens
der Chef."

„Dieselbe Firma meine ich. Halten Sie es für mög¬
lich, daß innerhalb eines Jahres ein solches, auf die
solideste Grundlagen erbautes Haus fast zum Zusammen¬
bruch kommen kann?"

Hans machte eine Bewegung des Schreckens. „Arne-
fcld Söhne ? Das ist ja kaum zu denken!" rief er.

„Und doch ist es so, ganz unter uns bemerkt.
Nernlins , der Schwamrn. ist in das alte, gute Haus ge¬
kommen, und zwar in Gestalt einesPremierleutnants und
in der eines unverfälschten märkischen Junkers . Doch
höre,: Sie zu. Arnefeld, mein guter Freund , laborirte
an zwei adeligen Schwiegersöhnen, die ihm viel Geld
kosteten. Ter eine spielte den Gutsbesitzer, der andere
den Leutnant und Sportsman . So lange der Alte lebte,
ging Alles noch gut . Er starb. Seine Wittwe und seine
beiden Töchter erbten das Geschäft, das Baarvermögen

war meistentheils schon verpulvert . Es hätte nun Allel
gut bleiben können, wenn die Erben nicht verrückt gewesen
wären . Zunächst stießen sie dem langerprobten ersten Pro¬
kuristen, die rechte Hand Arnefelds, dermaßen vor den
Kopf, daß der wackere Mann mit schwerem Herzen der;
Sache den Rücken kehrte. Nun wollte der vorbenannte!
Leutnant höchstselbst„Schwung in die verlotterte Wirth-
schaft" bringen , wie er sagte. Er ließ sich einstweilen auf
ein Jahr beurlauben ; Schwager und Schwiegermutter
begrüßten ihn als Retter und gaben ihm klein pouvoir,
und nun wurstelte der tolle Kerl drauf los unter dey
Devise, daß ein preußischer Leutnant Alles könne."

„Das ist ja ganz unglaublich!" warf Hans ein.
„Aber wahr ", sagte der Justizrath . „Der Mann be-

griff seine Sache. Er Versammelte das Dutzend Ange¬
stellte und hielt ihnen zunächst eine tüchtige Pauke,
wohlunterrichteten Kreisen erzählt man, er hätte rrttt oe«
Wort : „Leute !" begonnen. Die geschäftliche Prmktlrchc
feit hörte auf, die militärische begann und anstatt dey
Comptoicstunden hatten die Herren „Dienst". Nun , das
war am Ende noch nicht das Schlimmste, wenn dev.
günstige Herr nicht auch vom Exporthandel allzu viel ver¬
standen hätte . Er kaufte ohne Reim und Sinn große!
Posten der unglaublichsten Dinge zusammen, wer! er sich
einbildete, er hätte sie besonders billig erstanden und!
könnte sie draußen günstiger absetzen. — Die Kunde von
den Kaufmannsthaten des Leutnants schlugen hin uno
wieder wie ein Echo an mein Ohr . — Aber der vielver¬
sprechende Herr beschränkte sich nicht auf seme merkantile
Thätigkeit . ' Er ließ nebenbei seine Pferde laufen und soll
beim letzten Rennen allein einige vierzigtausend Mark
verloren haben. Die Gelder hat er natürlich alle aus dem
Geschäft herausgezogen."

„Ist es denn möglich, daß ein Mensch sich so an ernem
ehrwürdigen Hause versündigen kann!" rref Hans
empört.

Der Justizrath zuckte die Achseln. .
„Ich hatte die Erbangelegenheit zu besorgen Damit

war ich fertig . Die Frau meines Freundes habe ich spater
mehrfach eindringlich gewarnt. Aber was kann man
gegen einen solchen Schwiegersohnwohl ausrrchten? Das
Verhängniß nahm eben seinen Lauf. Vor acht ^.agert
kamen dann die glücklicheil Besitzer bei mir angeruckt un8
boten in ihrer Fassungslosigkeit einen wahrhaft kläglichen
Anblick. — Ich glaube kaum, daß noch etwas zu wollenl
ist Für die Erben ist gewiß nichts mehr herauszuholen.

Hans schüttelte bedauernd den Kopf und der altv
Herr blickte eine Weile schweigend vor sich hin.

Seit jener Stunde bin ich alleiniger Mandatar ,
fuhr er nach einer Weile fort . „Der Leutnant wimmelt
zwar noch im Hause herum, aber nnt einem Gesicht, wie
das eines Katers , wenn's donnert. Es Ware zum Lachen,
wenn's nicht gar so traurig wäre."

„Uiid was soll nun werden?" fragte San ».
Darüber habe ich einige Tage reiflich nachgedacht.

Anfänglich wollte ich einen gewerbsmäßigen Sachver-
ständigen annehmen, der mir über die Lage de» Geschäfts,
die ja amEnde mehr verwickelt als gefährlich ist, Klarheit
verschaffen sollte. Davon bin ich aber abgekommen. >->cy
habe einstweilen dem Herrn Leutnant dieHgnde gebunden
lind nun — sitze ich hier in Ihrem « chaukelstuhl.

Steht das niit jener Angelegenheit m Beziehung,
Herr Justizrath ?" _ (ffotlfetsuuo folgt.)

Äanfgrlnchr
Ein kl. Colonialwaareiigeschäft eveiill. mit

-au» hier oder Umgebung zu kaufen gesucht. Gefl.
iffertenu. IV. V . 83t an den Tagbl.-Verlag

A.Geizhals, MetzgerMe 25,
kaust fortwährend getr. Kleider, Schubwerk,Möbel,
Betten, Gold und Silber , Pfandscheine, g. Nackt.
and bezahlt gut, a. D. k. in» Hans._ 6813

Frau Drachmann
kauft und zahlt sehr gut getragene Herren- und
Damenkleidcr, Militär -Effekten, Schnhwerk, Model,
ganze Wohnungs-Einrichtungen, Nachlässe, Gold-
Uiid Silbersachen, Pfandscheineu. s. w. Auf Be¬
stellung hier n. auswärts komme ins Hans. 6812

Frau Golda.10,
kauft: Getragene Herren - u . Damen -Kleider,
Uniformen, Schuhwerk, Möbel, Bettet«,
Pfandscheine, Gold, Silber re. u. zah lt gut,
«assf- Aus Bestell, komme in's Hans. " TO 5999

Gebrauchte Möbel,
sowie ganze Nachlässe, Waffen und Jastd'-
«tensilicn kaufe ich stets lei sofortiger Kalle
nnd anständiger Btiahlung . Abhaltung von
Versteigerungen bei billigster Berechnung. »811

Jacob Fuhr, Gowgaff- 12.
Gebr . Büffet , gut erb., z. k. ges. Händler

verb. Offerten unter O . 8 . 3 postl. _ _

Fra » Klein
wohnt jetzt Steingaffe 30. Zahle den
höchsten Preis f. getr. Damcn-Garderobcn,
Herrenkletder, sowie Möbel, Bett«, g. Nacht.

Elise Barmann,
Metzgeraaffe 20. Kaufe getragene Herren- und
Dameukleider, Gold, Silber , Pfandscheine, Mobelrc.,
bezahle gute Preise, ans Bestell, komme in« Hans.

!(. Kunkel, HochsMte 29,
kaust zahlt nur gut getr. Herren- « .
Damen-Kleider, Uniformen, Schnhwerk,
Möbel, Teppiche, Gold- und St »ber,achttt,
Pfandsch. re. Auf Beste«, t. ,» 's SauS.

Geldschrank
zu kaufen genicht. Offerten mit Preisangabe
sind »nker FI . V . » 8 « im Tagbl.-Verlag av-> -- 5064zugebcn.

Gebraucht er, aber tadellos erhaltener
2 IIE * Gasmotor,

stehend» nur erstclaisige Marke, zu kanscn gesuchv
Offerte» n. IV. IV. 8 99 an den Taabl .-Verlaa

Fran Lange, Goldgnsse 15,
bezahlt den höchsten Meis siir gct:agc»e Herren-,
Damen- nnd 5Niider-Kleider, Schnhwerk, Möbel,
Betten. Gold u. Silber . Auf Bestell, k. in« Haus

Gebrauchte Herren-
and Damen - Kleider,
Uniformen, Gold- nnd Silbersachen kauft
und bezahlt gut

AlI(J. Görlach, Mcijgergaffe 10.
Piauino , « ffrai’-Sf

mit Preis ii. A . s . 85 » an den Tagbl.-Perlag.

Krüge und Flaschen
werden aiigekanft Siliwalbacherstraste 37.

Kleine Mineralwasser-Krüge zu kanten
aesticht Seerobciistraste 13. _ 59o0

pW Papier nnd Bücher kauft «fnclm,
Adlerstraße 15. Best. p. Poftk.

WWWWW
Capitalie « ?« verleihe «.

Hypotheken",L»,"-.« "Mi
Weyer Siilzlierger , Sensal,

Bahnhofstraste io . Telephon No. 524.

Für gnte Hypotheken, Nestkatisgelder, For«
dernngen habe stets Käufer. Sensal
Meyer 8nlzbrrg (. r, Bahtthofsttaffe 10.
Telephon 524. Sprechz. p. 8—5 Rm. 6214

80 —84,000 Mk «ans gute2. Hhpolh. auszuleihen
Off. u, ■*, 88 an den Tagbl.-Vcrl, 6783

Hypothekengelder
jeder Höhe bis 60°/o Taxe, sowie einige Posten
2. Stelle unter sehr günst. Beding, z. vera.
Näheres b. II « » » er , Fricdiicbstr. 19. 6263

«0- 120.000, eventl. auch bis 150,000 Mk.
Privatkapital ans eine gute erste
HUPothekz« 4°/» anszul ., a» ch getheilt.
Off. n. v . r . 188  a . d. Tagbl.-Berl . 6848

20- 30,000 Mark, eventuell auch bis
40,000 Mark, aus gute 2. Hypothek zu
4,A0/o bis 4'/2 °/o  anszul . Offerten unter
I . F.  ia » an den Tagbl.-Berl. 6836

Auf 1. Hypotheken
möchte ich ea. 850,000 Mk . ganz oder in Theil-
beträgen schon von 30,000 Mk. an zu billigem
Zinsfnff niisznleibkn. Bitte Offerten zu adreffiren
unter IS. W . » 9 ? an den Tagbl .-Verlag.

15—18,000 Mk. ans 2. Hhpoth. ». d. Landesbank
anszuleiben. Offerten unter II II 8 » an
den Tagbl.-Verlag. 6788

15- 20,000 Mk. ans gute 2. Hypoth. in
mäff. Zinsf . auSzul.»auch getheilt. Off.
n. IV. Ii. SII a. d. Tagbl.-Verl. 6902

Auf 2. Hypothek
wünsche ich ea. 35,000 Mk . her gleich oder für

später ausznleihen. Offerten bitte u. I !. I» . *51
an den Tagbl.-Veilag z» adreffiren.
ST“ Ausznleihen (auch auf 's Land)
35,000 Mk. zu 4 °/-. Näheres durch
8 «». itAniinitzUy . Webergaffe 3.

Ansznleihen ans 2 . Hyp.
ca. 25,000 Mk. zu billigem Zinsfuß. Offerten
unter I '. 158 an den Tagbl.-Verlag recht
bald senden.

15—85,000 Mk. aus 1. auch 2. Hypothek
auszulcihend. .I '">»-i»>» «lern . Goldg. 0.

10,000 Mk. auf2. Hhvotb. anszul. 6938
liunml , Luisenplatz 1.

4000 Mk. auf gute 2. Hbpothck sofort a»s-
ziilcihc». Nähere« Tagbl.-Verlng. Kt

Capitalie « leihen gesucht.
«0- 05,000 M. geg. prima 2. Hypoth. nach

d. Landesbank aus ein Hochs. Geschäfte
Hans in I » Lage Wicsb. ges» Gefl« Off
u, i las an den Tagbl.-Verl. 6839

Prima 2. Hypothek von 35—40,000 Mk.
auf rentables Etagenhaus, Nabe Kochbrunnen,
von Selbstdarleiber von pünktl. .ßinszobler ges.
Offerte» u. * . M. 818 an de» Tagbl.-Verlag.

20- 25,000 Mk. gegen prima 1. Hypothek
ldoppclte Sichert«.) Jtt4 ‘/t—5°'o ans ein
sehr werthvollcs Object gesucht. Offerten
n. s . *35 a. d. Tagbl.-Perlag . 6837

90- 100,000 Mk. 1. H.»60°/° T .. K.-Fr .-R. 1. Okt.
a. fr gei. Off. u. J, . M. 251 a. d. Tagbl.-V.

60 .000 Mk. 1. Hyp. aus pr. Eck- u. Geschäftsh.
ges Off. ». » . »*. 882 an de» Tagbl.-Vcrl.

20—25,000 M. geg. gnte 2. Hypoth. ans
ein vorzügl. Geschäftshausan verkehrr«
Hanptstr. ges. Gest. Off. „. «*• » ** •
an den Tagbl.-Verlag. 6838

18.000 Mk. ans 2. .Hypoth. ». d. Landesb. ges.
Off i, **. lö . 78 ä» den Tagbl.-Vcrl. 6802

Ans 2. Hypothek
werde» 50,000 Mk. zu 4 :'J/ 40/o Zinsen bei

4-facher Sicherheitp. gleich zu leihen gesucht.
Off erb. nnt. » . J . 198 an de» Tagbl.-Verl.

12- 15,000 Mk. ans gute 2. Hypoth. z«
5 °/0 ges. Gef. Off. u. « - <»- 8» l a. d.
Tagbl.-Verl. 6937

40—42,000 Mk. (60°/o der seldg. Taxe) auf
ein Hau« Mitte der Stadt zur ersten Stelle
für gleich, auch später gesucht. Offerten unter
U. Fi 3ßl on ben Taqbl.-Verlag. 6917

KR AAA 1- Hhpoth. suche auf
mein elegant erbaute-

Wobiibans in feinster Lage per Oll.-Nov. Off.
» Cbiffrc C. ■«. 333 a. d. Tagbl.-Berl. 6959

Rtstkansschittingv. l 1,000 M.
KWW auf 1. Juli zn verkaufe» .

Näheres Bismarckring5, 2 rechts. 663«
10—20,000 Mk. 2. Hypoth. ». d. Landesbank ges.

Offert. >,. u.  II . 3 » a. d. Tagbl.-Berl. 6785/
35 .000 Mk. aus 1. Hypothek(Nenbau, Geichäsis»k

haus) vom Darleiher selbst gesucht. Offerte«!
unter II . I' . 813 an den Tagbl.-Veilag.
Auf prima 2. Hypothek

möchte ich ca. 35,000 Mk., oder a »rch mehr,
bei guter Sicherheit geliebc» habe». Offerte«
n. .1. I». 95 a. d. Tagbl.-Verlag zu sendey.

PM- >0—13,000 Mk. aus gnte 2. Hypoth.,
vorzügl. Object, zum 1. Juli gesnchti
Näheres Bismarckring5, 2. Et. r. 663Y

5000 Mk. 2. Hhpoth. nach der Landesbank gesi
Off. ». » . H . an an den Tagbl.-Verl, 68Y

12- 14,000 Mk., 2. Stelle, zu leihen gesuM
IV . May , lkarlstraße7. Mitz
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Wünsche ans 2. Hypothek,
Prima Haus , ca. 25,000 Mt . per gleich
oder später geliehen zu halle». Offerten erbeten
unter »I . I». 7S  an de» Tagbl.-Verlag.

1—2000 Mk . gegen gute Sicherheit gesucht. Off.
»nt. SV. !»» * an beit Tagbl.-Verl. 6722

8000 M. 3. Hyp.. 5- 6 •/», a . Geschästsb. v. pünkll.
Ziusz. ge!. Off. ». K.  SS. SIS Tagbl.-Verl.

Suche 1. Hypothek, 2/s d. Taxe. 45,000 , zu 4 °/»
». Selvstdarleiher a. längere Jahre z. 1. Okr. z.
l. Offerten unter SS. s». $ 38 bis 1. Juli an
den Tagbl.-Vcrlag erbeteu.

Pünktl . Zinszahler sucht eine Hypothek von
57,000 , Taxe 68,600, a. g. Geschäftshaus zu
4 "/o v. Selbstdarleiher z. 1. Ott. a. längere
Jahre z. I. Offerten unter •». iS . 33 ? bis
80. Juni an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Suche z. I . Okt. 2. Hyvothekv. 12,000 Mk. zu
4Vü°/o a. längere Jahre v. Selbstdarleiher.
Pünktlicher Zinszahler. Off. ». St . SSO
an den Tagbl.-Vcrlag.

I
Urrschiedrües

ur Vereinfachung des Geschäfts
Verkehrs bitten wir unsere ge¬
ehrten Auftraggeber, Anzeigen
im Betrag bis zu 1 Mark
bei Aufgabe an den Schaltern
gleich zu bezahlen.

Dev Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Seltciic Gelegenheit.
Eine Dame nt. kl. Kapital kann e. seit läng.

Jahren best. k. f. Saisougeschäft in Bad Nauheim
Krankheit halber sofort übernehmen. Offerten
unter 1-. I ' . SS » an den Tagbl.-Verlag.

Thcilhabcr, still, mit 25—30 Mille g. H. Bera.
gesucht. Off. u. SR. « . SSO an d. Taabl .-Beil

Bessere Filiale
der Cigarren-, Papier - od. Colonialwaarenbranche
von cautionssäh. Ehepaar zu llbernehmeu gesucht.
Off, unter w . O . so ? an den Tagbl.-Verlag.

Gesucht eleg . Fremden -Penston ans sofort.
Off, unter S». S . 350 an  den Tagbl.-Verlag.

Immense Ersparnitz
sür Besitzer «LLAKL».
Näh . durch Heizungs -Jngenienr . Adresse
erb, u . V.  Sll. as an den Tagbl .-Verlag.

KllltlKnItpr langiahriger, empfiehlt„ch im
L, Beitragen 11. Etnrichten von

Geschäftsbüchern. Näh. Goldgasse 9,  Laden.
Perfekte schnellste AuSbildg. in

_ _ erstkl. Schreibmaschine 11. Steno¬
graphie. Kosten!. Stellennachw. Aarstraße 16, 2.
Alle Schieibm.-Arbeiten schnell  und billig.

Schildcrinalereicn in jeder getv. Schrist 11.
Farbe b. -R. Bleichstr. 33, H. 1.

Decken-, Zimmer -, Küchenwcitzen billigst.
■* . Westerburg . Bleichstraste 33, Hth. 1 St.

Lllle Sorten Stühle werden billig geflochten,
polirt und revarirt. R«I». Helenen-
straste6 und Bleichstraste 15, Laden. 6491

Fuhren aller Art, Umzüge , sow. Ausladen
von Waggons besorgt billigst
_IF . Silein . Noonstraße 16.

5"' ^ -d. rrouef3 vis iibernommen.
werden

5246
W . Sinn , Bleichstraste 19. Telkvbon 2712.

Tücht. Rollstuhlfahrer sucht Beschäftigung.
Ders. übern. a. Teppiche zu klopf. «. Parquetböven
z» rein, u.  zu wichse». Näh. Parkstr. 43, Sout.

Herrittleider weiden chemisch gereinigt, ge¬
waschenin revarirt. Näb. Karlstr. 39, 1 l. 6882

Hcrrcll-Klcidcr-"SL W
wird schnell, gut u. bin, bcs. Skdanstr. 6. Vdb. P.

Schneiderin cinpf. !. in Cost., Hau?- u. Kindcr-
Kleideru, auch für Aendcr. in u. außer d. Hause.
Bestell, durch Karte erb. Friedrichstr. 45, Hth. 1.

süchtige Schneiderin nimmt Arbeit zu
Hause au.  Bleichstraste 19. Stb . 2.

Eostttme uud Hauskleider jed. Art werd.
billia augesertiat. Hartiuastraste 4, 2.

Vers. Büglerin s. n. K. Hirschgraben 18b. 3 r.
&iid)t. Bügl. s. u. einige Kund., geht auch in

kl. Wäscherei. Näh. Nerostr.  31 , P ., v- 2 Uhr ab.
zum Waschenu. Bügel» wird
augenouimen auf dem Laude.

Näheres im Tagbl.-Verlag. Ifl
Wasche zum Waschen». Bügeln wird angen.

Noonstraste7. 3 l. Frau Bernatz.
Tücht. Friieuse emps. sich. Bleichstr. 24, 2 r.
Krankenpst. , Krankenvegl . u . Nachlw.

übernimmt ärztl. gepr. Masseur und Krankenpst.
Herderstraste 83, 1 i.

Ein Mädchen sucht auf sofort ein Kind zum
Mitstillen. Näh. Bertramstr.22, Vdb. Fr . Kemps.

Ein nettes Kind von 8 Äkouaten an beffere
gutfituirte Leute als eigen abzugebeu. Offerten
unter S>i. 8 . SS8 im Tagbl.-Verlag  abzugeben

Eck-MIcheii
für Personen jeden Stande » zu 4, 5, 6 "/» gegen
Schuldschein, auch in kleinen Raten «ickzahlbar,
effectnirt prompt u. dircret liarl von Heren,
baudelsgerichtlichprotok. Firma , Budapest, VIII,
Baroßgaffe 105. (Retouruiarke erwünscht.)

Darlehen
von 200 Mk. aufwärts erhalten solvente Personen
jeden Standes zu 4, 5, 6 '/» und mäßige» Rück-
zahlungen durch

A . 31. l .orincz A  Cie . ,
protok. Handelsgesellschaft und Geld-Agentur,

Budapest , Kecskemötergassc 4.

Geld! Wer Darl.a.Lebensvers.,
Hypoth., Schldsch., Pat.
w. sucht, schr. au S-öl
Iiötlei , Berlin SW.12.

ie 'tUi  j «. Kfm. M. 160.-4vv » 4V14JS gegen Zinsen II. monatl.
Rückzahlung ans 4 Monate? Offerten nuler
l ». K . 334 a» den Tagbl .-Verlag.

Suche auf tos. 200—300 Mk. z. Gründung c.
Prns. Off, u. 4'. 8 . ass an b, Tagbl.-Verlag.

Sucht 200 Mk . zu leiben gegen hob. Zinsen
b. g. Sicherheit. Off. »ub SS. J . so » hauptpostl.

ALL -i »« einen Geschäftsmann
ivll UUU mit 150 Mk. gegen

Sicherheit und monatliche Rückzahlung? Offerten
unter J . S . SOS au den Tagbl.-Verlag.

Für Kunstfreunde!
Wer würde einer in der Portrait - Malcrei

hervorragend begabten jungen Dame die Mittel
zum circa ein- bis zweijährigen Besuche einer
Academie gelvähren? Gest. Offerten unter
II . 8 . 3 .VI an den Tagbl.-Verlag.

Ein Herr, Engl., sucht f. einige Wochen
Familienanschluß in e. deutschen Haus. Offerten
unter J . SS. 33 » an den Taabl .-Verlag._

Reiche Heirath.
Prospekt geg. 10 Pf ., voruehm. Unternehmen.
_ ,,Moderner Verla «", Mainz.

Dame,
die über ca. 10 Mille verfügt, kann sich au höchst
lucratjvem künstl.-vornchm. Uuternchmeii

betheiligen,
cvent. mit aedieg. charnklerv. Herrn, Ende Vierzig,
mit gutem Auskommen.

verheirathen.
Gest. Offerten, denen unbedingte Discretion zu-
gesichcrt lvird, erbeteu unter s«. M. 10 haupt¬
postlagernd Wiesbaden.

ymnictl )umu‘»
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^D î ^ ur Vereinfachung des Geschäfts-
Verkehrs bitten wir unsere ge

^ ehrten Auftraggeber, Anzeigen
im Betrag bis zu 1 Mark
bei Aufgabe an den Schaltern

'gleich  zu bezahlen.
Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Geschäftslokale ete.
Albrechlstratze 30 schöne Werkstättc zu v. 3788

Friedrichstratze 33,
Parterre , große Laden- oder Büreanräume,

160 qm, per sofort oder später zu Ver¬
mietheu. Zwei Schaufenster, drei Eingänge.
I». Iloaenll »» !, 3 Stiegen. 1930

Schöner Heller Loden mit Zubehör per 1. Okt.
zu vermicthen. Näh. Tagbl.-Verlag. 3744 Kx

Wohnungen.
Villa Alwinenstr . 1/3, Parterre , 6 Zimmer

mit Baderaum, Küche, großem Balkon, zwei
Kammern, 2 Keller, sofort zu vermietheu. Näb.
Nerostraße 16, 1. 3101

Hnmboldtstratze7
ist die Parterre - Wohnung von 7 bis
9 Zimmern nebst reichlichem Zubehör und
2 Balkons zum 1. Oktober preiswcrth zu
vermielheu. Anzuiehcu zwischen 11 und 1
und von ^ bis 6 Uhr. 3734

Kaiser-Friedrich -Ring 54 , Bci-Etage n. 2. St .,
7 Zimmer mit Zubehör zu vermietheu. 3339

Lessingstratze 12 (Villa mit schönem Garten)
ist elegante Etage von 6 Zimmern, mehreren
Mansardenzimiuern, großer Veranda k.  per
1. Okt. er., evtl, früher, zu vermietheu. F169

Oranicnstr . 40 , 1, schöne Wohn., 4 Zim., Cab.,
Badez. u. 2 Maus, zum 1. Juli zu vermietheu.
Preis früher 950, jetzt 900 Mk.

Kl . Schwalbacherstratze 8 kleine Wohnung.
Näheres Dachlogis.

Walkmühlstratze 21 (Villa) ist zu Oktober
herrschaftliche6 - Zimmer - Wohnung zu ver-
inicthkn. Besichta. 11—1.

3 imn»ern»annstratze4, ParterreI., hübscheMansardwohu. v. 2 Zim., Küche u. Keller
an ruhige Leute ohne Kinder zu verm. 8791

Drei Zimmer , Küche(im Glatzabschl.) zu verm.
her 1. Juli , Näh. Friedrichstraße 14, 1. 3663

Wohnung v. 2 Zimmern 11. Zubehör im Hth. per
1. Okt. 1902 zu vm. Näh. Scharnhorststr. 18, P.

Mansarde -Wohnuna auf 1. Juli z. vermietheu.
Näheres Walramstraße 27, im Laden. 3633

Auswärts gelegene Wohnungen.
Dotzheim, Mühlgasse6, zwei Zimmer u. Küche

zu vermietheu. 1957

Möblirte Wohnnnger».
Taunusstr . 33 35 , nabe Kochbr. u. Kurh., möbl.

Woh«., 4—6 gr. Z. mit Balkon u. Loggia, gr.
Badezimmer, Küche rc. Personeii-Anszug.

Abgrschlostene 1. Etage , 8 Zimmer, Bad,
Küche, Mansarde, elegant möblirt, Reise halber
sofort nbzngcbcil, auch velbeilt. Offerten unter
A. « . S 33 an den Tagbl.-Verlag.

Möblirte Zimmer und möblirte
Mansarden, Schlafstellen ete.

Sldelheidstr. 34 gut möbl. Zim. zu verui. 3596
Sldelheidstr. »3 , H. 3, k. j. anst. M. sch. L. erb.
Lllbrechtstr. 13, P ., ar. g. IN. Z., II. d. Ad. 3544
Albrechtstr. 13 g. mobl. Zimmer(sep. E.) z» v.
Albrechtstr. 80 , Part., möbl. Zim. z. v. 3502
Albrechtstr. 81 , 2. f. in. Z. m. 1 ob. 2 B. z. v.
Albrechtstr. «0, I, sch. m. W.- u. Echlafz. 3453

»ahnhofstr . 22 , S . 1. m. Z. m. bill. P . z. vm.
Bertramstratze 4 , Part I., ein möbl. Zimmer

mit guter Pension auf sogleich zu verm. 3212
Bismarckriaa 5, 2. Et. r., fein möbl. Zimmer

billig zu vermietheu.
Bismarckring 11, 2 r., möbl. Wob»- u. Schlaf-

zii». m. 1 oder 2 Betten u. sep. Eing. zu verm.
Bismarckring 20 , 3 l.. frdl. m. Z. ni. sep. Eing.
Bleichstr. 12, 1 l., möbl. Z. mit sep. E. sos. z. v.
Bleichstratze 15 » , 3 Tr., ein möblirtes Zimmer

mit 2 Betten zu vermietheu.
Bleichstr. 21, 1, ein hübsches möbl. Z. sof. z. v.
Bleichstr. 3». H. 1 l.. erh. kol. Arb. sch. Schlosst.
Blücherstr. 6 , M. I., e. möbl. Z. b. zu v. 3626
Blücherstr . 10, 3 l., eine möbl. Mansarde zu v.
Blncherstr. 20 , P., m. Z. z. v. (16 M. m. K. >».).
Blücherstr. 20 » 3, möbi. Z. (sep. Eing.) zu vm.
Blücherstr . 24 , 1 r., ei» möbl. Zimmer zu, vm.
Dotzheimerstr. 30 , Gartenh. Part, links, findet

ein  anständiger Mann Logis.
kV " Eleonorenstr . 9 , 1 l . » Ecke Bertramstr.,

eins, oder fein möbl. Zimmer s. billig zu verm.
Faulbrnnnenstr . 4 , 1, ich. möbl. Zim. zu vm.
Frankenstr . 10, 2 l., frdl. möbl. Z. an geb. H.
Frankenstr . 23 , 3 l., ich. möbl. Zim. zu verm.
Frankfnrterstr . 16, „Villa Bristol", schön möbl.

Schlafz. n. Salon m. Balkon sofort prciswertb
dauernd zu verm., auf W. auch f. kürzere Zeit.

Frankenstr . 10, P.. erb. Arb. Log.. p. W. 1.80.
Friedrichstr. 12, Vdh. b. Bull, gut m. Z. zu v.
Friedrichstr. 21 , 1, möbl. Zim. zu verm. 3483
Friedrichstratzc 20 , 3. möbl. Zimmer zu verm.
Friedrichstratze 33 , 2. Etage links, schön möbl.

Zimmer mit 1—2 Betten zu vermietheu. 3340

MedriGr. 35. JJeiilioit Wem.
elegant möbl. Zimmer mit und ohne Pension, so¬

wie abgeschl. Etage mit Küche hreiswertb zu
verm. Vorzugspr. für dauernde Mictber. 2807

Friedrichstr. 36 , Gth . 3 r. , in. Zim. zu verm.
Friedrichstratze 43 , P ., 1 gr. m. Zim. zu verm.
Friedrichstr. 46 , Lad., ar. möbl. Z. z» v. 2955
Friedrichstratze 47, 3 links, möbl. Zimmer mit

und ohne Pension.
Häsneraasse 3 , 2, erhält junger auständ. Mann

billig Kost und Logis. 3210
Helenenstratze 2, Ecke Bleichstraße, schön möbl.

Parterrezimmer per 1. Juli zu vermietheu.
Helenenstr . 20 , 2. Et., ein aut möbl. Z. zu vm.
Helrnenstr . 25 » P . r., möbl. Zimmer zu verm.
Hellnntndsir . 46 , 2 r., möbl. Z. zu vm. 3486
HeNmundstr. 52, 1P ., e. a. zweir. Arb. K. u. L.
Hermannstr . 12, I, möbl. Zim. Woche3 Mk.
Hcrmannstr . 24 , 2, erh. a. j. M. K. »». L. 3017
Hcrrnmühl «, . 0,1 , e. möbl. Z. m. 2 Bett. z. v.
Karlstr. 30 , 8 L, 1 auch2 sein möbl. Z z. vm.
Kirchgasse 30 , 2. Et. I., put möbl. Zimmer

(a. d. Str .) per sof. od. 1. Juli billig zu verm.
Kirchg. 5l , 3 r., möbl. Zimmer zu verm. 8413
Kirchhossgaste 2, 3 r., gut möbl. Zim. zu vm.
Langgaffc 19, 2. Et., schön möbl. Zim. 3497
Luisenplatz 1, 1, möbl. Zimmer zu vermietheu.
Luisenstr. 12, Gth. 1, möbl. Zimmer zu verm.
Lnisenstratze 14» Hth. Part., möbl.Zim. z. vm.
Lnisenstratze 24 » 1, möbl. Zimmer zu verm.
ttuisenstr . 24 , Gartenh. 3 l., möbl. Zimmer

(sep. Eilig.) an einen Herrn z» verm. 3711
Mainzerstr . 44 , 1, möbl. Z. ni. o. ohneP . z. v.

11 gut möbl. Zimmer1 ♦ 11 nt. 1 und 2 Betten
frei. Näheres in, Schuhgeschäft.

Marktstr. 11, 2. Et . , nt. Z. nt. 1 tt. 2 B. frei.
Marktstr. 19, Ecke Grabenstr., 2. Et., Schumann,

schon möbl. Zimmer, sev. Eing., sofort zu verm.
Marktstratze 20 neu möbl. Zimmer zu v. 3233
Marktstr. 22 , 2, b. SSsâ rs . möbl. Zim. frei.
Mauergafse 3/5 möblirte Zimmer zu verm.
Maucrgaffe 12, 2 r., gut möbl. Z. z. v. 3328
Mauritiusftr . 8 , 2 I., in. Bnlkonz. zu v. 3579
Michelsbcrg 8 , 1 St -, eins. möbl. Zim. zu vm.
Moritzstr. 24 , H. P., f. j. anst. Mann sch. Log.
Moritzstratze 25 , H. 1 r.. k. j. M. Logis erb.
Moritzstr. 34 erh. reiul. Arb. Schlafstelle. 2727
Moritzstr. 39 , 1. eieg. möbl. Zimmer per sofort.
Moritzstratze 41 , Hih. 1 r., erb. j. Mann Logis.
Moritzstr. 43 , ©. 2 r., ein möbl. Zim. zu verm.
Moritzstr. 47 , Mtlb.2 l., erh.anst. M.K.u.L.3706
Moritzstr. 40 , M. P . L, erh. rl. Arb. b. Logis.
Mühlgasse 0, 3 St ., möbl. Zimmer bill. zu vm.
Ncrostratze 18, 2, möbl. Zimmer zu vermietheu.
Reroftratze 35/37 , >S°

brunnen, Röder- u. Taunusstraße, eine große
Auswahl fein und neu niöblirter Zimmer mit
elektr. Licht, mit oder ohne Pension, billig zu
verinikthen. 3660

Ncrostratze 39 eins. Zimmer zu v.. p. W. 3 D!k.
Neugassc 11, 2 l.. möbl. Zimmer zu vermietheu.
(̂ ranienstratze 2, 1 St ., schön möbl. Zimmer
en»' mit Pension zu verm. Zu erfrage» Part.
Oranicnstr . 8 , 1, gut möbl. Zimmer frei.
Oranienstr . 34 , 2, schön möbl. Z. zu v. 3654
Oranienstr . 36 , Hth. P ., 1 möbl. Z. zu verm.
Oranienstr . 54 , Htrb. 1 St ., möbl. Z. zu vm.
Oranienstratze 60 , 3, fr. m. Z. sof. zu v. 3166
Philippsvergstr . 20 , Part , l . , ein groß. lust.

möbl. Zimmer zu vermietheu.
Philippsbergstr . 33 , 1 möbl. Z. wochenw.

Röderstr. 37, j-K-ALTd
dem Kochbrunnen, zu vermietheu.

Römerbrrg 8, H. 2, erh. e. j. s. M. Kostu. L.
Saalgafse 8 , 1, schön möbl. Zimmer zu verm.
Schlichterstratzr 11 gut möbl. Zim. bill. zu vm.
Schöne riussicht 20 fein möblirtes Wohn- und

Schlafzimmer mit Balkon, auch einz. Zimmer in
gei. Höheulaae, 2 Min. v. Knrh., zu vm. 3597

Schnlverg 15, Gth. 1 r., möbl. Z. m. 2 Betten.
Schnlgafse 6 , 1. Etage , möbl. Zimmer mit

2 Bitten, sür Fremde geeignet, zu verm. 3275
Kl. Schtvaldacherstr. 5, 2. e. zw. a. A. K. u. L.
Sedanstratze 10» H. P ., möbl. Zimmer auf

1. Juli zu verm. Preis 16 Mk. m. Kaffee.
Secrobenstr . 7, 2 r., «leg. möbl. Borderz. zu vm.
Spiegelgaste 8 eins. möbl. Z. zu verm. 9204
Steingast « 35 ist eine möbl. Dachstube zu verm.

Tannusstratze 23, 1,
möbl Zimnier mit Bad und Diciierzimmer.
Walramstr . 5 , 2 1., gut mbl. Zimmer zu verm.
Walramstr . 14/16 , 3 St ., eins. möbl. Zimmer

mit 2 Betten zu vermirtben.
Walramstr . 21 , 2 r.. erh. Arbeiter Kostu. Log.
Webergaste 48 , 1, schön möbl. Z. zu vm. 2858
Weilstr . 13 kleine« möbl. Parterrezim. zu verm.
Wrilstratze 13 kleine möbl. Mansarde zu verm.
Weilstratze 10,1 . sch. möbl. Zim. preisw. z. vm.
Wellritzstr. 31 , 2, möbl. Zim. zu verm. 8335
Mellritzstr. 45 , H. 2, erh. j. Mann K. u. Log.

Wörthstr. 11, LL/'jVS
Zwei bis drei reinliche Arbeiter erhalten Schlaf¬

stelle. Näheres Karlstraßc 39. Hth. 1 I. 3463
Fein möbl . Zimmer uut 2 Betten billia zu

verm. Bäder tu d. Nähe. N. Metzgcrgasse 27, 1.
Möbl. Ziinmer mit zwei Betten sofort zu verm.

Näh. Römerberg8, 2 St . I.
Jg . Leute erb. Kost tt. Logi« bei Fr.

Scbicrsteinerstraße9, Hlb. 1 r. 3147
Ein j. r. Arb. erb. Schl. Näh. Steiug. 26. H. 2.
Gut möblirte Zimnier zli billigem Preis sind zu

haben. Näb. im Tagbl.-Verlag. IIn
Salon nnd Schlafzimmer , herrschaftlich

möblirt, mit Frühstück sofort preiswertb zu
verinietbe». Offerte» unter !» . Sb. S33 an
den Tagbl.-Vcrlag.

geeve  Ziinme»', Wa»,senden.
Kammern.

Dotzheimerstratze 7, S . 1. ein leeres großes
luftig gelegenes Zimmer, Seitcnb. 2, an ruhige
Person zu vermietheu. 3316

Friedrichstr. 14 (Büreau) gr. Z. p. 1. Juli . 3557
Ein unmöbl. Zim. in. sev. Eing. (1. St .) zu vm.

Preis v. M. 15 M. Näh. Scharnhorststr. 18, P.
schöne Mausardzimnier , leer,
ev.'iitnell auch als Schlafstellen zu

vermietheu. Näh. Secrobenstraßc 2, Part.
Mansarde (Taunusstraße !, eine große, zu 160 Mk.

pro Jahr zu verm. Näb. Tagbl -Berl. 3566 Fz

Kemisrn, SlaUnngrn, Scheunen.
Keller ete.

Schlichterstratze 14 Weinkeller, 35—40 Stück
haltend, mit Zubehör, zu vermietheu. Näheres
Goethestraße 18. 2 Tr . r . 1863

Weinkeller
zu vermiethen Wilbelnistraße54. 1970
Eine Stallnng für 1 bis 2 Pferde zu verm

Näheres Mrtzgergasse 34.

Sirtllll II n Wagen - Reiistsen'
Geschirrkammer, Futterboden, event. mit
Wohiiuita, 2 Zimmer, Küche und Keller,
per 1. Juli zu vermietheu. Näheres bei
Kutscher 8vt »»n « lL«-r,Webergasse 44. 3602

Niittelgr. Keller mit begnemem hiing. h. sofort od,
später b. zu vm. ?inh. Scharnhorststr. 18, P,

Das

Potniunssuadinicis-Siittau
Lion&Lie..

Schillrrplatz 1 — Telephon 708,
emvstehlt sich den Mietheru zur kosten¬
freien Beschaffung von

möblirte « nnd « nmöblirlen
Villen - nnd Etagenwohuungen
Geschüftslokale » — uiöblirtcn
Zimmern,

sowie zur Veriiiiltlung von
Immobilien - Geschäften nnd
hypothekarischen Geldanlage » .

§ ammnwol )nnnyen
Langenschwalbach,

Fremden-PenßM Wa Urleßer.
unmittelbar am Walde, 5 Minuten von dev
Brunnen, Anlagen »c., große Balkons, hübscher
Garten, schöne Aussicht, Zimmer mit Pension
von 5 Mk an.

ur Vereinfachungdes Geschäfts
Verkehrs bitten wir unsere ge¬
ehrten Auftraggeber, Anzeigen
im Betrag l>is Jlt 1 Mark
bei Aufgabe au den Schaltern
gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

PV * Eine Wohnung von 6—7 Zimmern,
Bel-Etage, in guter Gegend, womöglich im Slero»
thal oder angrenzenden Straßen gelegen, toird
zum 1. Oktober von älterem Ehepaar zu miethe»
gesucht. Offerten find unter S*. « . 3 » S an den
Tagbl.-Verlag einzusenden.

Gr. 5—6-Ziminer-Wohuuug, bis 1000 Mk.^
Schülerpens., Nähe der höh. Schulen 1. Okt. gef.
Offerten u. « ■ s». 88 « an den Tagbl.-Verlag.

Suche 4—5-,'simmerwoh»., Badezimmer nebst
Zub., womögl. Garten, sür älteres Ehepaar. Off.
unter bi. O . SOS an den Tagbl.-Verlag, 3753

Wohmmgz»m1. Okt.
für zwei ältere Dame», 4 Zimmer, Küche und Zu«
behör (kein Neubau), gesucht. Offerten mit Preiq,
augabc unter V. ss . SL « an den Tagbl.-Bcrla

Einzelne ältere Dome sucht freundlich^
Wohnung von 3 Zimmern, Küche und Zubehöz
in ruhigem Hause. Offerten mit Preisangave nntyx
I» . l» . » LS an den Tagbl.-Berlag,

Knichmk ftirfjll=:!ini.<lßol|n.
M
«, ffäch.

»d oder Süden) per gleich, Offerte» mst
reis,c . unter V . S». 33 « au den Tsgbl .-Berl.

Brautpaar sucht2-Zimuter-Wohumtg
aiif 1. August. Offerten nebst Pres»««», ziuttt
A . » . io « poftl. Wcllritzstrabr,
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I
Eine kinderl. r»h.

Familie sucht auf 1. Juli kleine Wohnung, am
liebsten Nähe des Bahnhofs. Offerten mit Preis
unter 35. I«. 885 im Taabl .-Berlag abznqeben.

Freund!, möbl. Zinimer, Nähe der Jnfant-
Kaserne, ans 1. Oktober «es. Preisangabe
Mit n . ohne Pension erb . Weilstraße Io , i.
' Jg . anst. Mann s. Z.. ev. m. Pens., z. 1. Jul,.
Off, m. Pr . n. M. 8 . 3 « Q an de» Taabl .-Bcrl.

Per 1. Juli gcsnctil zwei möbl. Zimmer von
j. Ehepaar in. einem Kind von 4 Jahren . Offerten
K . »« . « 4 » an den Taabl .-Berlaa.  _
' Ein gut möbl. Zimmer v. einen » bessere»
Herrn zum 1. Juli für danernd gesucht
Off, unter »i - 8 . 863 an de» Taabl .-Berlag.

^ JÜÜ für 6 Wochen
ftllJJl 1 Zimmer mit oder ohne

Pension, bescheidene Ansprüche, nahe Kochbrnnnen.
Offerten unter 3*. •» . 131 an Ilaa «ensteim
.v logier A «r , Wiesbaden. _ FICO
‘ sucht danernd per Jnli 2 dis

^p »» Ik » k g »»möbl. Zimmer in gut. L..
mit Gartenb. Nähe d. elektr. Bahn. Offerten mit
gen. Preisang ., Lage d. Z. n. Größe unter
K . JK. 231 an den Tagbl.-Berlag. Am liebsten
Allcinm._

Einrelne ältere Dame sucht zwei
größere nnniöblirte Ziuimer mit

ganzer Peiision. Offerten niit Preisangabe unter
M. 2 .1 .» an den Tagbl.-Berlag.

»lnlerrichl

GesWünderMmANW
für 1. oder 45. Juli ans mehrere Monate,
eventnell 1 Jahr , einige größere Zimmer
oder eine ganze Etage zur Unterbringung
einer Hanseinrichtung. Gefl. schriftliche
Offerten zu richten Nöblerstraßc 14.

Von einzelner Dame 2 uiimöblirle Ziin.
mit oder ohne Küche in gutem Hanse zu miethcn
ges. Off. u. «>. 1». 3 s s an den Tagbl.-Berlag.

Großer Loden gesncht
mit 2 Schaufenster» in la Lage, Webergasse
bevorzugt, für ein feinrs großer Putzgeschäst
(Damen-Hiite) per Februar 1903 od. früher.
Off. unter 8 . 1». 325 a. d. Tagbl.-Verl.

In allererster Geschäftslage von erste»,
Berliner Hause (Lcpt. 117C6) FlöO

Geschäftsräume,
möglichst mit 2 Schanfenstern, gesucht. Offert iint.

H . 5353 bet), BindoH ' Ilo - se . Leipzig.
' Werkstätte, event . Hans für Schmiede
paffend oder Schmiedegeschätt in Wiesbaden zu
mieihen resp. zu lausen gesucht. Offerten unter
15 p . » 23 an den Tagbl.-Berlag erbeten.

Freittd en-P ensto ns

^WIH,ur Vereinfachungdes Geschäfts-
Verkehrs bitten wir unsere ge-

^ ehrten Auftraggeber, Anzeigen
r  im Betrag bis zu 1 Märlk

B bei Aufgabe an den Schaltern
gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Villa Friese , Eniscrstr. 19, möbl. Zim. 7 b.
15 p. Woche, m. Pens. 2t —35 Dlk. Gr . Garten.
galtest, der elektr. Balm Bahnhöfe—Wald. 3232

Frantfurterftraße 28,
Villa Elisabeth , vis-ä-vis „Hote'j Kaiserhol"
lind„Augusta-Bictoria-Bad", empfiehlt sehr schone
Zimmer— Parterre , 1. und 2. Stock —, sowohl
mit wie auch ohne Pension, nur mit Morgen-
srühstück. Vorzügliche, niehr norddeutscheKüche
u. Berücksichtigung besonderer Wünsche resp. ärzt¬
licher Vorschriften. Schöner, großer und schattiger
Garten. Nnhige, bornehnie Lage._

Pension Hülsenbeck,
Herrugartenstraste 15, nahe Adolfsallee,
fein möblirtc Zimmer mit und ohne Pension, gute
Küche, billige Preise, gut empsohlen._

Karlstraste 44 , I, findet Herr od. Dame ein
oder zwei Zimmer mit Pension bei geb. Famllre.

Luise, »stratze 12, 2 . Etage , elegant möbl.
Zimmer mit oder ohne Pension zu permietken.

säTTI  möbl . Salon u . Schlafz . ,
sowie Zimnicr mit sep. Ei»g.

1>vermiethcn Lnisenstraste 24 , 1.
Luiscnftr . »4, 1, sch. Sckl. u. l--.. ev. c. Z.

Gute bürgerl. Pension
Sedanplatz 3, 1, schön möbl. Balkon- u. Erker¬
zimmer dauernd, auch wochenweise, zu vermietben.

Stiststr . 4, teJg&SBi'
~ j *eusion Wild,

Taumulr . 13 . vis-Ji-vis Kochbrunnen,
elegaSit möblirte Zimmer mit und ohne Pension,
Büder , Lift , elektrisch Liebt.  _ 3710
' In f. Familie (Wittwc) finden einige Damen
». Herren an» gebild. Kreise» gut möbl. Zimmer.
Gesell. Berk. Bolle Pens., vorzngl. Verpflegung.
Gesunde Lage. Nähe d. Elektr. Bahn, Gerichts-
gebände. Event, könnten zwei unmobl. Zimmer
mit voller Pension abgegeben werden. Gcgens.
prima Ref. Näb. im Tagbl.-Berlag._Lg
* ^ Mrt schöne Zimmer mit n. ohne Pension

I »seiner̂amilic Wr,.,'A
Mi «, * !»«»»• Cffttkti «.

u . o . all den ToM Dirlag.

.nr Vereinfachungdes Geschäfts
Verkehrs bitten wir unsere ge¬
ehrten Auftraggeber, Anzeigen
im Betrag bis zu 1 Mark
bei Aufgabe an den Schaltern
gleich zu bezahlen.
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lLehrerinnen-Verein Wiesbaden.
Stellen vermittle Seerobenstrasse 19, Fräul.
Eibach . Sprechfit . : Mit-tw . n. Samstags 12—1. *

Berlitz School.
Spraclilelirinstitut für Erwachsene.

Rheiaistrasse 18 , Part.
llntfir . in süinmtl. Fach., Ardeitsstund., Pens.

Erfolge. Vorbereitungans alle Class. n. Examina!
Wwri »s. staatl. gcpr. Oberlehrer. Lniicnstr. 43.

Nachhülfe im Französ . ». tägliche Beauf-
iichtig. d. Schulaufgaben für zivci Kinder, 10 u.
>2 Jahre , gesucht, Offerten unter «». 33 311
an den Tagbl.-Berlag._ 6964

Realgymu.-Quartaner.
Gründliche tägliche Nachhülfe gesucht. Offerten

mit Honorarangabe erbeten unter •». 3*. 31«
an den Tagbl.-Berlag._6927

Engl . Unterricht « . Eonversatio,»
bei Miss ( » me . Vordere» Tambacbihal 5,

fST " Engl . 1l»»terricht erth. c. Engländerin.
Oranienstraße45.

Leg, de kram;. LllsL. ölereier , Taunusstr . 43, 2.
I. e ^onN de Iranrais d’une institutrice

frBnyaiBD Spiegelgnsae 9, 6539
i * 4. A Ä gvapl). Privat - Unterr . (Gab.!%TI 11 fl ans 16-s.steu.Tkät.m.b.Eri.

l vW v m.  Cwoetz , Röderallee 10,
stenogr. Priv .-Jnnitnt , Masch.-Sct>reib-Bür . 6137

Elaviernntcrricht erth. i .oui » sourr,
Kgl. Kammer-Munker. Blücherplast 5 . 6005

Pf - Clavier - und Theorie -Unterricht;
Parthicnstndiun ».Carl Sclmricht,

Kapellmeister- Bol., Zimmermannstr. 10, 1.

Tiilljt. Geiger SS «.51 VS,
für Ensemblcspicl. Offerten erb. 3t . llo »»-»» ik,
Jaftnstraste 7, 3.  _

Wer erth. gr. Unterricht in Fußpflege« Off. in.
Honoraranspr. n. ~W.  R . 351 a. d. Tagbl .-Berl.

Bügel -Unterricht
crtheilt Frau Sperling , Albrechtstrnße 3, 1.
Eintritt jederzeit. *

Herloren Gesunden
Schw . Gürtel M. Goldschnalle verloren.

| Abzug, gegen Belohnung Marktstrabe 22, P.
Gef, ein Shawl . Abznli. Bisninickr. 14, Hl

Hnnd . weist n . schwarz!
lOlÖlKl gesteckt, ebenso kleiner

schwarzer Hund abhanden gekommen. Wieder-
bringer oder wer über Verbleib Mittheilung macht,
erh ält a»tc Belolmnna Hotel Nose.

Zugelaufen ein Schottländer Schäscr-
hund Manergaffe 14, Part, rechts.  _

Entflogen 3 noch ganz junge Kanarien-
vögel Bertramstraste 3 , 2 r._,

HM—- Ei » grüner Kanarienvogel
entflogen. Gegen Belohnung ab-

zug. bei l »r . »"rledlaender , Wilhelmstr. 13.

»r Vereinfachung des Geschäfts
Verkehrs bitten wir unsere ge
ehrten Auftraggeber, Anzeigen
im Betrag bis zu 1 Marlt
bei Aufgabe au den Schaltern
gleich zu bezahlen.
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GcstWasts-
S >«IM

(evangel. Confession und gesetzteren
Alljrs) gleichzeitig als

Kranfenpflegcrin
für eine ältere Dame von 79 Jahren,
die an Nervosität und Melancholie
leidet, unter coulanten Bedingungen
gesucht . Off . unter J. P . 317
cm den Tagbl.-Berlag erbeten.

titdiZuJh -L eine selbstständ. Restauration - »
V*) l | llllj » Köchin n. Coblcnz, Penstons«

köchinnen, Beiköchin nach Schwalbach. feind.
Köchinnen , Ladenmädchen, Büffetfrl .»
Hotelzimmermädchen . Herrschaftshaus»
Mädchen, Allrinmädchen »»d Küchen»
Mädchen (für letztere Verniitilmigfrei) duräi da»
Rhein. Stellen-Venn.-Bür.,
von Sari »«riiake -rzr. Stelleil-Veimittlcr»
Goldgasie 17, Part . Telefon 434.

ColltiBW. Mkäulem
für ff. Papieraeschöft per sofort gesucht. Adressen

unter » . >( 3 0 hanvtpostlagernd.
- Auf 15. Juli suche ich eine tüchtige
„ „ Berkänferitt für Conditorer und

Bäckerei. Offerten unter ® . « 352 an
den Tagbl.-Berlag. m..,

Berkänferin für Cigarrcngeschästgesucht. Nah.
im Tagbl.-Berlag. La

ein tüchtiges , sehr ordnungslieben¬
des Fräulein oder ^ ran zur
Benussichtignng von Küche nnd
Keller , sowie der Küchenmädchen
in ein Herrschaftshans . Kochen
wird nicht verlangt , wohl aber
Verständniß von Slllem. Off . « .
§>. X. 268  a . d. Tagbl .-Berl . 6923

Einfaches älteres Mädchen, das kochen kann, auf
1. Jnli aesucht Häsiiergasse 16. 6872
MH * «*, Albrecktstraße 31(Wirthschafts gesucht

für gleich ein zuv. reinl . Mädche »»
für Küche und Hausarbeit.

Junacs ordentliches Mädchen für den Haushalt
aestickt Nerostraße 28, 2.

lür Hausarbeit per 1. Juli
-VtNoMeN gesucht. Borznst. Vorm. v.

9- 2 Uhr Emserstroße 19, 2 r. . 6931
Einfaches kräftiges Mädchen ges. Fricdrichstr. 1

Gesucht
per sofort eine mit d. Luxiiswaaren-Branche
vertrante Verkäuferin . Näh.

Soliinan , Wilhclmstraße 28.

:mt  Arbeiterinnen
ans Jahresstelle sofort gesucht 6543

Damcn -Schneidcrei , Tannnsstr. 36, 1.
— Erste Taillen - rlrbeiterin nnt

Jahresstelle gesucht. 6780
1 . MiMz-Rics . Kl. Bnrgstraße 4.

Tüchtige Taillen - und Rock-Arbeiterinnen
finde» sofort dauernde Beschäslignng.

11. I .eister -nodnch , Gr . Bnrgstr. 9.
sowie Leürmädch . ,

« . lUlHIl welch, grdl . Kleidcrmachc»
lernt , gesucht Grabenstraste 14, 1.

Geübte Arbeiterinnen auf Röcke und Taillen für
dauernd s. Fr .Licske-Müller. Friedrichstr. 45,2 r.

Tüchtige Taillen - nnd Rockarbriterin gesucht
Adolssollee 6.

Erfahrene Klcidermacherln , sowie ei» Lehr¬
mädchen aesticht Sdiwalbocherstr. 45, 2 rechts.

Rock-Arbeiterinnen.
WClUltCltt welche Arbeit im Hause

»khinen, tverdc» bei lacnhanne gesucht.
Tjr Geübte Rock- n . Taillcnarbeiterin für

danernd aesticht. Fra » Merz . Saalgnsse 8.
Näbm. u. Lehrm. z. Kleiden», ges. Luisciistr. 43, 3.

-ra » Tüchtige Rähmädchcn sofort ge-
« — «y* sucht Kirchgaffe 11, Stb . 2 St . 1.
Tücht. Klcidermachcri » gesucht Lnisenstr. 41, 2.
Zuarbeiterinncn tverdc» »och gesucht

Damen -Eonseetion Langggsse 2T

Modes.
Tücht. Kraft als erste Modistin gesucht,

welche selbstständign. chicz» garnieren versteht.
Cli. Hemmer,

Webergaste.

TOrtfopä Mehrere 1. nndÄPUFUe» ! 2.Arbeiterinnen
sucht per Ende August 6882

Peaiicellier , Marktstraste.

Iginc Sonder -BuSgabe de? „Jlvbcitämarft des Wiesbadener
lagblatt " erscheini am Vorabend eines jede» AuSzabetags im
Lerlaa. pankigasic 27, nnd enlijäit jedeSntai alle Dienstgeinche
,nd Dienstangebole, welche in der nächlirricheiimndenNnmincr
»es „Wiesbadener Tazblati " znr Anzeige gelangen. Von ä um
I» Verkant, das Stück d Psg.. von « Uhr ab a»»e>dcm
»nentgeltliche Eingchtnahme. — Bei lchristliche» Oüerien
„npsiehlt e4 sich, nicht Original -Zeugnisse, sondern deren Ab-
icbiifteu beiznsügeni snr Wiedererlangung eiwa beigciegler
Original -Zeugnisse oder sonstiger Urkunden übernehmen wir
Idinerlei Gewähr. — Ossrrten. welche innerhalb 4 Wochen nicht

adgeholt worden sind, iverden u»rrösjnct vernichlel.i

gegen sofortige Vergütung gesucht. 6271
" Conrad »Li-e-li , Haus- und Küchengeräthe,

Taunusstraße 13.
Lehrmädchen

gegen sofortige Vergütuna gesucht. Größere Figur
bevorzugt. 6925

Uv, Craliiinsr . Gr . Bnrgstraße 5.

Lehrmädchen ans achtb. Fam., ferner
Pntzarbeiterinnen cngagirt

.Uilin4 Bormassi Kirchgaffe 44

rer K

Gesucht

Besseres sittiames Mädchen für Kinder u.
Mithnlfe im Haushalt sof. ges. Marktstr. 14, 2.

V Ein ordentliches Mädchen' für Hausarbeit
und Küche findet gute Stelle Michelsbcrg 3,
WürttembcrgerHof.

Tüchtiges williges Mädchen für Haus- u. Kuchen-
arbeit bei gutem Lobn sos. ges, Marktstr. 14, 2.

Tüchtiges sauberes Mädchen per sof. od. spater
gesucht Kapelleiistraße6, 1. , ,

Zn einem Ebevaar ohne Kinder wird ein tüchtiges
s°ud Alleinmädchen , welch-,
kochen kann, gesucht Adelbeidstraßc 24, 2.

Brav , tücht. Mädch. v. Landef, gut- bnuevube
Stellung b. J . Kieg -ler , Goldgasse5, 2 r.

Ein Mädchen aesucht Albrechtstraße 34.
Ein braves Mädchen vom Lande, welche,

etwas Hausarbeit nbcrnimmt, wird sofort zu
Kindern gesucht. Näh. Nerostraße 2.

Ein braves fleißiges Mädchen für kleineir
Haushalt sofort gesucht Marktstraße 26, >m
Ciqarrenladen. , . . .

Anf Z . Juli ein Mädchen zu einem Kinde gesucht
Grabenstraße 12. 1, fBraves Dienstmädchen
mit guten Zelign. gesucht Emserstraße 36, Part.

Ein reinliches fleißiqes Mädchen bi« 1. Jull
gesucht Adelheidstrabe 20. Part.

Braves tücht. Mädchen gef. Webergasse 58, Laden.
Ein junges Mädchen für leichte Hausarbeit ges.

Schwalbacherstraße 17, Hth. 2. Stock. Heck.
Ein braves Mädchen (16- 17 I .) sofort ges.

Seerobenstraße27, 2 r.
tüchtiges solides MadcheotN̂ fNaN für Küche ll.Hausarbeit.Nah.

Wilhclmstraße4. Nachm, von 1- 4 Uhr.
Ei» ordentliches Mädchen gesucht. Nah.

Bertranistraßc 16, Part , linls.
Gefetztes selbstst. Alleinmädchen , lv. gut kocht,

Hausarbeit und Plätten versteht, in sehr rmh.
Haushalt per 1. Juli aesucht. Nah. , 0926I». Alzen , Langgasse 20.

Tüchtiges Mädchen für Haus
„ _ ^ li. Kücken-Arbeil gegen guten

Lohn sofort gesucht Marktstra ße 14, 2.—ms-

Weibliche Versonen. die SteU»»»rg
findet».

eine Dame als Gelellschasterin mit
iQlllllt aus Neijeil, ferner ein Fräulein als

Stütze für feines Herrschaftshans, eine perfecte
Herrschaslsköchiu nach Brüste », eine gut bgl.
Köchin nach England , ein bess. Allcinmädchcu
zu zwei Vers, nach Homburg, ein Kindersräulein,
welches sranzösisch spricht, Köchinnen für -Hotel,
fliestauraiits, Penstoncil und Herrschastshänscr,
Kaffee- n. Beiköänniie», Büffet- «. Serviersräiil .,
Zimmermädchen, Stubenmädchen, Alleinniädche»,
Kochlehrf.. HanSniädchen, Kindciniädchen und
Küchenmädcheu(hohe« Gehalt).

Frau Kma Wallrabenstein,
ni>h  Urtfttrr Stellen -Vermittlerin,
geo . Uorner , Manergaffe8. Tel. 2555.

Lehrmädchen 'Ä -Ä,
Nerostraße 26, Dcl ĉateffcn.

nfn » Junge Mädchen können das Kleider-
. JP  machen und Znschneide» unentgeltlich
erl. Taunnrstraße 36. 6460

Lehrmädchenz. Kleiderm. ges. Michelsberg 24, 2.
Ein .̂ ochlehrfränlein

- gesucht Hotel Branbach.
Kochfränlein qeiucht. Eintritt zu jeder Zeit.

Stadt Frankfurt , Webergaffe.

Züchtige Köchinnen >i"d Zimmermädchen u.
' Küche,lmädchen sucht Genfer Bereit », Wcber-

gasse3. Telephon 2l9.
» « * Eine tüchtige Köchin zur Aushulfe
A gksncht Schloßplatz 1a.

Ges. perf. Herrschaftsköchin, 30 —38 Mk„
fein bürgerl . Köchin zu zlvei Personen
(adeliges Hans , sehr guter Platz ) , best,
Stnbcnmäbchen , die gut nähen , in feine
Herrschaft». Stellen n . «ine Anzahl eins.
Haus » n . Landmädch. MUlier ’i
ktellcnbcrm.» Seerobe »»str. 4 , Sont .-L.

Ein einfaches Mübchen , am liebsten vom Lande,
welches jede Hausarbeit versteht, lvird zum
1. Jnli gesucht Kap-llenstraße 17.

«in junges Mädchen zu csti-m
WWW Kinde nnd Hausarbeit gesucht. Nah.

Metzgergasse 31, Laden.
Zu jungen Lenlen nach Frankfurt wird ein rein¬

liches anständiaes Mädchen zum 1. Jnl,
aesucht. Näb. Bismarckring 40, 2.

Ein Dienstmädchen gesucht
Grabenstraste 30.

Ein einfaebe« Kindermädchen mit guten Zeug-
Nissen wird zur selbstständigenPflege zweier
Kinder im Alter von 4 und IV* Jahren per
1. Juli gesucht. Bossong . Kirchgaffe 42 a.

Gesucht ein Ntädchen zu zwei Damen. Kl. Kirch-
gasse1, 2 St . r. Margar. Häberle. Stellenverm.

Ein durchaus zuverlässiges Alleinmädchen,
das auch Liebe zu Kindern hat, bei hohem Lohn
aesucht Moritzstraß- 4, 3. . . .

■SST* Braves Mädchen ges. Moritzstraße 20, 2.
Durchaus persecle Büglerin sofort auf einige

Tage gesucht. NädercS Nerostraße 36, Stb . 1.
Büglerin qcsucht Scdanstraße7, Htb. Bart.
Tücht. ordentl. Waschfrau ges. Goetbestr 20. 1.
Monatsmädche» oder -Frau ges. Roonstr. 11. Pt.
PW - Eine Monatöfrau ges. Adlerstr. 27. B.
Monatsfr . od. Mädch. ges. Schwalbacherftr. 10, 2.
Frau zum Brödchentragenges. Albrechtstraße 27.
Jemand z. Kindern f. Nachm. Saalg . 14, Backerei.
>Jjg. Mädch «»« gesucht von2—10 Uhr sllachm. für

ein Kind. Wests. Hof beim Portier.
Laufniädchen ges. l -.. Hs, «, Webergasse 18. 6671
Lanfmädchen
Ei» saubercs Lanfmädche» für Nachmittag« sofort

gesucht. Joh . »ladlioir , Wcbergaffe 12.

Beiköchin,
die glcichzeilig Kofseeköchin lein muß, per 1. Juli

gesucht. Gesetzten Alters bevorzugt.
Savoh -Hotel , Bärenstraße 3.

Gesucht ein saubere» fleibigc» Mädchc »» für gleich
Bülowstraßc 2. Part . * « » ■' »•

Starkes Küchenmädcheu gelacht
Tauniisstraße 15. 6253

Weibliche Versonen, die S1eU««S
suche»».

Eine Französin sucht für die Morgenstiinden
Engagement. Näh. Manergaffe 7.

Angehende Berk, sucht Stelle, gleichv. lv. Branche.
Offerten unter 3». 80 . 300 hauptpostl. erb.

Ein nettes Ladeninädche», zuverlässiger Kinder»
mädchen, sowie Herrschaft« - Haurmäbchen mit
besten Empsehlnngcn suchen Stelle durch da,
Rhein. Stcvcn-Bcr»i.-Bi>r.
von Carl « riiubcrg , St -ll-NverMittlek,
Goldgaste 17. Telephon 434.

Perfecte Köchln sucht Au«hülf»st. iu Pensto»
oder G-schästrh. Herderftraße6. Frontspitz«.
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Wwe., 30 Jahre , angenehme Erscheinung,
heiter. liebenswürdig, seit5 Jahre»

Hausdame bei einem Hüttendir., sucht wegen
Verbeiratbnng desselbenz. 1. Oktober od. früher
ebensolche Stellung, auch auf d. Lande, erfahren,
da Vater Gutsbesitzer war. Stellung i. Ausland,
gleichviel wo, bevorzugt. Geff. Offerten unter
X . m.  38B an den Tagdl .-Verlag.

kmpf. tllcht. Herrschaftsköchin, Hausmädchen, bess.
Alleinniädchen, Zimmermädchen, Servierfräul.
ni. g. Z .. sowie Aushülfen. Iran Elise Lang,
Stellen-Perm., Ellenbogenqassc7. Tel. 2363.

Empfehle perfekte Kerrschaftsköchin, 3S bis
40 Mk., Erzieherin , die 8 Jahre in Frank¬
reich war , vorzügl . Referenzen ausweist,
bess. Stubenmädchen , d. perfekt .Hans-
arbrit versteh. , Alleinmädchen , d. einfach
kocht, prima sechs- n . zweijährige Zeng-
«iffe , in einfach bürgerliches Haus zu
zwei u . drei Personen . Frau Mülller,
Stellen -Vermittlerin , Seerobcnstratze 4,
Sontcrrainladc » .

durchaus perfecte Restaurationsköchin sucht
Stelle, am liebsten nach aurwärls . Näheres
Deutscher Kellner-Bund » Webergasse 15, 2.

Eine perfecte Köchin sucht Stelle, Friedrickstr. 28.

ArbeitsnacIiweisf.Frauon.?̂ 11̂ ;
Abt . II A : Kinderfr ]., "Wärterinnen , Bonnen,
Stützen,Haushalt .,Erzieher.,Gesellscli.,Pfleger.,
Jungf ., Verkauf., -weibl. Angestellte, Sprachunt.
I* i Hotelpersonal u. für Pensionen.

.Cs Cenfrnistelle f . Uranken -illeg.
unter Zustimmung der zwei iirztl. Vereine.
Abt . Is llieustbot . u . Arbeiterin . 4250

Aeb. Fräulein , sehr tüchtig, sucht Stellung in
einem Herrschaftshnuse. Vorzüal. Referenzeu.
Off. unter T.  O . » 04 an den Tagbl.-Verlag

Gesuch.
Kür m. 17-jähr. Tochter, der. in Pension gew. u.
^ mustk., suche frdl. Aufnahme in fein. Familie,

wos. sie sich nützlich machen und gewandten
Umgang lernen kann. Werthe Anfr. erbitte an
» . »Vodaking aus Blankenhain (Thür .),
d. Z . Wiesbaden, z. w. Lilien.

Mädchenheim SK/1:
später Allein- und Hausmädchen, Köchinnen.

Nettes gewandtes Zimmermädchen sucht sofort
Stelle. Offerten Franksurterstraße 18.

Mädchen sucht Stellung in bürgerlichem beffcren
Haushalt . Näh. Scharnhorststraße5, 4 St.

Mädchen sucht Stelle als Hausmädchen
»der als besseres Kindermädchen in
gutem herrschaftlichem Hanse . Anskunft
«arienhaus , Friedrichstraste 2» .

Kesseres Zimmermädchen s. Stelle zum 1. Juli.
Biebrich a . Rh. , Franksurterstraße 10.

&ne  bessere geletzte Person, die gut selbstst, kochen
kann, auch tüchtig im Haushalt, sucht in Bälde
oder später Stelle, auch zu Engländer, oder zu
Herrn oder Danie, Näheres Oranienstraße 53

Alleinmädchen,
Jvrett u. sehr gut empsoblcn, suchen Stelle durch das

Mn . Mellen - UeruM . -
hoit Carl Cirünberjg , Stellen-Vermittler,
Goldgasse 17, Part . Tel. 434.

Ein tücht. Hausmädchen, welches nähen, bügeln u.
servieren k., sucht Stelle. Emserstr. 40, Laden.

Jg . Mädchen, welches mehr aus
gute Bchandl. als auf h. Lohn reff.,

sucht leichte Stelle in bess. Hauie, zu Kind, oder
als Zweitmädchen. Näh. Niehlstr. 7, Vdh. 3 1.

Besseres Hausmädchen (Thüringcriu) sucht St.
zum 1. Juli i» Wiesbaden. Gest. Off. erbittet
m.  14linsenstein , Darmstadt, Steinstr.23.

IV Ein erfahrenes junges Mädchen
(Norddeutsche) sucht Stellung als Stütze oder
selbstständig zum 1. Juli bei Familienanschluß.
Off,  unter .1 . X.  IO « postlag. Hanau a. M.

mr Anständiges Mädchen sucht Stellung.
Näheres Albrcchtstraße 7.

Ein tücht . Mädchen , welches etwas kochen kann,
sucht Stelle in einem Geschäftshaus. Näheres
Frau Hölter , Stellenverm., Webergasse 48,1.

Ein Mädchen sucht Stelle als Haus - oder
Zimmermädchen i . bess. Herrschaftshaus.
Näh . Frankenstraste 21 , Part.

Ein älteres fleißiges Mädchen sucht Stelle hier
oder auswärts . Oranienstraße 53.

Beanitentochter , 17 Jahre alt, von außerhalb
wünscht Stellung, event. sofort, als Stütze der
Hausfrau . Dieselbek. kochenu. verst. a. Hand¬
arbeit. Zn erfr. bei Hobler , Wörthstr. 2a.

Zwei bess, Mädchen suchen auf sofort Stelle als
Haus - od. Alleinniädchen. Näh, Friedrichstr.28,

Junge Fran N
vertraut, auch im Frisiren bewandert, wünscht
hei Icidcuder Dame ein paar Stunden des
Tages , auf Wunsch auch des Abends,
Beschäftigung. Gute Zeuantsse steheu zu
Diensten. Gefl. Offerten unter « . 8 . » Li»
an den Tagbl.-Verlag,

Sine Fran vom Lande sticht Arbeitz. Waschen
)ind Putzen, Näh. Geisbergstraße11, .Hth. D.

Ein Mädchen sucht Beschäftigung (Waschen),
Bertramstraße 82, Hth, 1 St . bei Vaiipel.8rauf.sof.Wasch-ii.Vutzarb.Karlstr.16,H.P.in Mädchen sucht Waschdeschäftigung(Privat).
Zu erfragen Sedanstraße 6, Hth. 1.

Jae Fr , s. f, Abds. Besch, Walramstr. 27, Frtsp,
I , saub, Frau s. Mouatsst. Röderallee 22, 1, Et.
Frau s. Misst. 8—10, Dotzheimeistr, 17, Stb . 31.
gjfgjg *’» Eine unabhängige Frau sucht von

Morgens acht bis Mittags Monats¬
stelle. Näh. Steingasse 20, Hinterh. Dach rechts.

Eine junge Fran sucht für Morgens Monatsstelle
oder Laden zu putzen. Walramstr. 37, Hth. D.

Eine Frau sucht für Nachmittags Beschäftigung.
Nak, Michelsberg 26, Hth«. 2 Tr.

I , geb, M. w. Besch, f. d. Werktag Nachm., a. I.
^ zit ar . Kind. o. (. Dame, Näb. Hochstätte 26,1,
Ein tüchtiges Mädchen sucht einige Stunden

Morgen« und Mittags Beschäftigung, auch den
ganzen Tag über. Hirschgrabeu 18a, Frontsp. l.

Bei einer alten, gut eingesübrten deutschen Lebens¬
und Unfallversicherungs-Gesellschast ist der gut
bezahlte

Jnspeetorposten
für den Reg.-Bez. Wiesbaden neu zu besetzen.
Geeignete Herren, welchen strengste Discretion
zugesichert wird, belieben Offertenn. II . V . »2
an Haasenstein & Vog -ler
Frankfurt a. M . , einzureicheu. E100Bertreter

für Wiesbaden und Umgegend, bei der Wirtbe
kundschaft gut einaeführtj suche per sofort für
Spccial-Liaueur. Offerte» unter A . II . IO«
Mainz , Gärtnergasse8.

Jung . Bautechniker zur Aurhülfe sofort aesucht.
Off. unter II . H . » 40 an den Tagbl.-Verlag,

Angehender Commis mit guten Zeugnissen
zum Beitrage» der Bücher, für leichte Eorre
spondenz und eveut. kleinere Geschäftsreisen per
1- Juli er. auf mein kanfmäiinischesBüreau
gesucht. Offerten mit Gehaltsanlpiüchen unter
I*. R . » 4L an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Junger Mann findet günstige Gelegenheit, sich im
Architecturzeichnen weiter'auszubildeu. Näheres
bei ßeriinrdt , Architekt, Kirchgaffe 54.

Jnseratenfach!
Tüchtige rcdegewnndte Herren zur Acqnisition für

Fachzeitnnaenunter günstigen Bedingungengef,
Leichtes Arbeiten. Off. unter A . 8 . I5 » 8 a. d
Mittelrheinische Slnnoneen - Expedition
Röderstraße 3.

Hiesige Weinhandlnng sucht einen rücht.
Küfermeifter

für zeitiveise Beschästiaung. Offerten unter
C . 8 . »57  an den Tagbl.-Verlag.

Bür.
Suche

Männlich» | icrroimt, die Stellmig
finde».

rwei tüchtige steißige und
AVCfHiril » zuverlässige Herren als Ein-

cnisirer und Ncisende für auswärtige Touren.
,Kleine Cantion erforderlich. Offerten unter
I ) , O . 1 » « den Tagbl.-Verlag. 6854

W Tücht . Banschreiner (Bankarbeiter»
gesucht Moritzstraße 66.

Tüchtiger Anstreicher gesucht bei
Hslse & Itöiilmann , Hcllmundstr. 13.

Selbstst. Tapezirergehülfe ges. Friedrichstrabe 34,
Jungen tücht. Friseurgeh . auf gl., ev. späte

sucht It . Franz , Faulbrunnenstraße 2.
Zwei jüngere Küchenchefs , ein gewandter 2lide,

ein desgleichen zur Aushülfe, jüngere Restau¬
rant - und Saalkestncr in großer Anzahl und
ein Hotelhansbursche mit langjährigen Zeug¬
nissen aus Familien-Hotels gesucht durch dasRh. Stellen - Berm.-

von Carl Crnnberg -, Stellen
verm., Goldgasse 17, P . Tel. 434

sprachkundige Restanrations-
kellner, Zimmer - u . Saal-

. , , kestner für nur erste Häuser,
Diener für feine Pension und Hausdiener für
Geschäftshaus. Frau Lina Hallriihi n-
stein (geh . Börner ), Stellenvermittl .,
Manergass « 8 . Telefon 2555.

Mehrere Köche, Aide , tücht. Hausdiener.
Koch- und Kellnerlchrlinge sucht Genfer Verein,
Webergasse3. Telephon 219.
Zur Kur in Salzschlirf anwesender Amerikaner

sucht einen

Diener,
welcher gut engl, spricht, gewandt im Umgang
lft und gutes Führungszeugniß besitzt.

£* 01 ) 11  wird einem tüchtigen
ordentlicheu Menschen gern bezahlt. Der Be¬
treffende kann sich eine gute Zukunft sichern.
Angebote mit Photographie. Lebenslauf. Angabe
der Körpergröße und Abschrift der Zeugnisse
unter „ Aalet " postlagernd

Bad Salzschlirf.
^H ^ . ckSbursche , stadtkundig, sucht
'ViiIiV «I . Raub , Mühlgaffe 13.
Gesucht für gleich ein jg. fl. u. pr. Hansbursche,

der auch das Serviren versteht, Albrcchtstr. 31.
Haus bursche, 16- 18 I . alt. ges. Wilhelmstr. 2.
W Hausbursche zum sofort. Eintritt aesucht

Datei z. Kaiser Friedrich, Nerostraßc 35/37.
—N > Ein junger 'Ausläufer gesucht

Webergasse 3« . ' ’
Bursche, welcher mit Pferden umzugehenversteht

für Hausarbeit gesucht Sedanstraße 3.
Junge v. 14- 16I . ges. Groll, Gocthestr. 13. 6946
Laufjunge sofort gesucht
_ „ Färberei Albrechtstraße6.

W Ein Kutscher gesucht. August «»tt,
Schiersteinerstraße.

Ein tüchtiger zuverlässiger Kutscher für Geschäfts-
Wagen gesucht Adlerstraße 53, Part.

Knecht gesucht Dotzheimerstraße69.
Stadtkundiger Fuhrknecht für Flaschenbier

gesucht Sedanstraße 3.
Tüchtiger Knecht gesucht Feldstraße 18, P.
Tüchtiger Fuhrmann gesucht Holz- und Nohlen-

handlung Roonstraße 16.

Männliche Pevsoneu, die Stellnng
suche».

Geb. verh. Herr,
repräseutationSf . und sprachkundig, sucht

Vertrauensposten , Vertretung d. EhefS,
Jneaffo , eingef . Agentur oder deSg». bei
bescheidenen Ansprüche « . Caution kann
gestellt werden . Off. unter ii . c . » «
an den Tagbl .-Verlag.

Ein Reisender , welcher seit Jahren für eine
Destillation und Liqueur-Fabrik reist, bei Stadt-
lind Landkundschast gut eingesührt, sucht ander¬
weitig Stellung. Gefl, Off. unter 4 «». 20L
an den Tagbl.-Verlag erbeten.

27  I .. repräseutationSf.,
«Htlllf mllllll , mit Buc>)h., Corresp, u.

Büreanarbcit vertr., im Engl. und. Franz , gute
Kenntnisse, seit Jahren in 1. Weiugrobhandliiug
sbätig, sucht sich per 1, Juli zu verändern,
gleich», welcher Brauche. Off. sul, M. 2 7«
an den Tagbl.-Verlag.

Junger Bantechniker
sucht zur Aushülfe Beschäftigung für die

Monate Juli , Slug . , Sept . , auch für zu
Hause. Ofsi u. C , I " . » ii Tagbl.-Verlag.

Junger Mann , 22 Jahre alt, sucht
, Stellung als Einkassirer, Auszahler

oder sonstigen Vertrauensposten. Caution und
Bürgschaft kann allen Ansprüchen nach geleistet
werden. Gefl. Offerten unter W. 8 . 305 an
den Tag bl.-Verlag.

Ein tüchtiger Conditorgehülfe,
22 Jahre , sucht per 1. Juli Stelle.

Albert Sünnerken . bei Hrn. E . fllor-
ling -iiaus . Condilor, Meinertzhaaeni. W.

Friserrrgehülfe,
tüchtiger Herren -Bediener l20 Jahre alt), sucht

Colidition. Off. nach Kl. Webergasse 11, 2 St.
I . Verb. Manu s. Besch, als Hansbursche oder

Anslänser. Näh. Aarstraße 14, Vdh. 2 St . 1.

Mehrere Haus- u. Herrschaftsdiener mit
prima Zeugnissen empfiehlt Geufervereiu
Wiesbaden. Sllebergaffe3. Telefon 219. 6897

Königlich» Kchauf- tet».

Kurhaus . Mittags 12 Uhr: Promenadc-Concert
an der Wilhelmstr. Nachmittags4 Uhr: Coucert
Abend« 8 Uhr : Coucert.

Koekörunnen. 7 Uhr: Morgenniusik.
Königliche Schauspiele. Abends 7 Uhr: Die

Fledermaus.
Aestdenz-Tüeater. Abends7 Uhr: Die Puvpe.
Walhalla tHaupt-Nestaurant). 8 Ilhr: Gr . Coucert.
Reichs ha lkeu-Theater. Abds.8 Ubr: VorsteNnno.
ffastno. Abends 89« Uhr: Wissenschaftlicher

Experimental-Vortrag des Hrn . Freit Nelson,
j-rilsarmee . Abds. 8'/. Uhr: Oenentl. ur.r' an'ml

Preisschießcn.
Abends 6- Uhr

Wiesöadcner Schühen-Vcrein.
Wiesbadener Kußhass-ßluö.

Uebuiigsfpicl.
Philharmonie . Alrnds 73/« Uhr : Orchestcrprobe.
irurn -Wereiu. Abends: Fechten. Gesanavrobe.
Hnrn -Kelessschast. Abds. 8- 10'/- Uhr : Riegcu-

turnen der Männer-Abtheilung.
Alpenverei ». Abds. 819 Uhr: Monats -Versamml.
Dtolker' lche Sleiiographen -fSeselkschasl. Abends

8-9- 10 Uhr: Hebung.
Wänner -Tnrnverein . Abends 8-/r Ubr: Riegcn-

tnrnen der active» Turner und Zöglinge.
Lkristkicher Kerein junger Männer . 8'/,

Gesellige Zusammenkunft.
Wiesbadener Whcin- u. Haunus-tzknv. Abends

8-/- Uhr: Veriammlung.
WiesbadenerAthketen-ßkuv. 8-/2 Uhr: Uebung.
Christk. Arbeiter-Merein. 8-/rUhr: Gesangvrobe.
Madfahrclnb Kohenzolkern. 8'/--- 10Uhr: Ver

famnilnng.
A- H. H. A . Abends 8-/- Ubr: Zusammenkunft.
Männer-chnartett Kikaria. 9 Uhr: Gesangprobe.
Lricger- ü. Militär -Verein. 9 Uhr: (Ncsgngprobc.
Wiesbad. Wilitär -Vcrei». 9 Uhr: Gesangprobe.
Synagogen-Selangverein. Abds. 9 Uhr: Probe.
Elnb EdelweiK. 9 Ubr: Pereinsabendn. Probe.

Uhr

Pcrstelgcruilgkn
Versteigerung von Mobilien :c. im Hause Biarkt-

straße 12, Entresol, Vorm. 6-/2 Uhr . (S.
Tagbl. 279 S . 6.)

Verstcigeiuug eines den Eheleute» Julius Zipp zu
Dotzheim gehörigen Wohnhauses ic. im lliath-
hause daselbst. Nachm. 3 Uhr. (S . „Anitl. Anz.
No. 57" S . 1.)

Wrtter -Kcrichte
Wetearoiogische Seol»acht»»ge»

de» Station Miesbade ».
17. Juni 1902.

Baronieter*) . . . 750.0
ThermometerC. . . 10.2
Tuustspann. (mm) . 8.2
Rel. Feuchtigkeit("/») 89
Windrichtung. . . S28.
Niederschlagrh.(mm)
Höchste Temperatur 18.0.

7 Uhr
Morg.

2 Uhr
Nachm.

9 Uhr
Abds.

750.3 7516 750.6
17.7 14.1 14.0
8.3 9.1 8.5

56 76 74
NO . NO.

- 1 .1
Nicdr. Temper. 5.9.

Mittel.

*) Die Barometerangabensind aus —0°
Normalschwere rcducirk.

C.

Metter-K»richt
des „Miesdadenep Tagdlatt ".

Mitgetheilt auf Grund der Berichte der deutsche»
Secwarte in Hamburg.

(Nachdruck verbsten.l
20. Juni : sommerlich wann, wolkig, Sonnenschein,

stark windig, Negenfälle.

Auf - und Untergang kür Zonn « (S ) »nd
Woitd (C).

(Durchgang der Sonne durch Süden nach mitteleuropäischer Zeit .'

1902
Juni.

207
im Sül .! A»fg.
>Uhr Min .jUhr Min ltthr Min
12 28 s4 18 | 8 88. . . 7 56« .| 4 2 V*

*) Hier gehtL-Untergang de», Ausgang voraus.

Anfg.
i' dr Min jUhr

Unterg.4i!in.

Th enter llo neerte
s .eichshoUeit -Theater . Sliflstraße 16.
S : ecial-t8ten-Vorstkllung. Ausaug Abends 8 Ubr.

Koisep-Uonovomo, Nhcinstraße 37.
Diese Woche: Wien niit Baden u. dem Semmering.

Ausivaptige Theater.
Franlisnftrr Stadttheater . — Opernhaus.

Donnerstag: Das Nachtlager in Granada.
Hierauf: Phantasie» im Bremer Raihskellcr. —
Freitag: Geschlossen, — Echanspielhaus.
Donnerstag: Dramen-Cvclns zum Abschiede vom
plteu Schauspiclhanse, Zweiter Abend. Gotthold
Ephraim Lessiug lgeb. 1729, gcst. 1781). Neu
einst.: Miß Sara Sampson. — Freitag : Hamlet.

Douuerstag, den 19. Juni.
151. Vorstellung.

Die Fledermans. -
Operette in 3 Akten. Musik von Johann Strauß

Musikalische Leitung: Herr Kapellmeister Ktolf»
Regie: Herr Dornrwast.

Wersonen:
Gabriel von Eisenstein, Rentier Herr Henke.
Rosalinde, seine Frau . . . . Frl . Robinson.
Frank, Gesänguiß-Tirector . . Herr Schreiner.
Prinz Orlofskh . Frl .Dovpclbaueig
Alfred, sein Gesangslehrer . . Herr Klarmüller.
Dr. Falke, Notar . Herr Engelmanii.
Dr. Blind, Advokat . . . . Herr Plate . >
Adele, Stubcnmädch. Rosalindens Frl . Croissant.
Aly-Bey, ein Egypter . . . . Herr Rohrmann. ;
Ramusin, Gesandtschafts-Attache Herr vr . Krauß-
Murray , Amcrikaiicr . . . . Herr Spieß.
Cariconi, ei» Marquis . . . Herr Heiiuing.
Frosch, vlerichtsdiener. . . . Herr Andriano.
Ivan , Kammerdiener des Prinzen Herr Winka.
Jda,
Melani,
Felicita,
Sidi,
Minni,
Faustiue,

Gäste des
Prinzen Orlofsky

Frl . Edelmann.
Frl . Schwartz.
Frl . Dewitz.
Frl. Schneider.
Frl . Graichen.
Frl . Koller.

Marken, Herren und Damen, Bediente.
Die Handlung spielt in einem Badeorte in der

Nähe einer großen Stadt.
Decorative Einrichtnng: Herr Oberinspector Kchtär.
Kostüml. Einrichtung: Herr Oberinspector Uanpp,

Nach dem 1. und 2. Akt finden Pausen von je
12 Minuten statt.

Anfang 7 Uhr. Ende circa 9-/2 Uhr.
Mittlere Preise.

Freitag, den 20. Juni . 152. Vorstellung. Letzte-
Auftreten des Fräulein Kaufmann vor deren
Ausscheiden au« dem Verbände des Königlichen
Theaters. Der Barbier von Sevilla . Komische
Oper in 2 Akten. Musik von Rossini. (Wies¬
badener Einrichtung.) Anfang 7 Uhr. Mittlere
Preise.

Residettf- Theatep.
Direct'on: Dr. pliil. O. Uanrst.

Ensemble-Gastspiel de« Berliner Central-TheaterS.
Direction: I . Frvenrrv.

Nur noch sechs Vorstellungen.
Donnerstag, 19. Juni . Abonnements-BilletS gültig

Die Kuppe.
Operette in 3 Akten und einem Vorspiel von A,

M. Willner. Musik von Ed. Audran.
In Scene gesetzt von I . Ferenczy.

Dirigent: Herr dutf Goldman » .
Regie: Herr Gmit Zondrrman ».

Personen:
Maximius, Vorsteher eines Con¬

vents . Ernst Willert.
Lancelot,
Balthasars
Basilius,
Agnelet,
Benoist,

Mitglieder des
Convents

Karl Schulz.
Adolf Reiser.
Julius Voigt. -
Christ. Glashost.
Ottmar Koß.

Baron Chanterclle . Emil Albes.
Lorewois, dessen Freund . . . Rudolf Ander.
Hilarius, Puppcnfabrikant . Emil Sondcrma«
Frau Hilarius . Louise Albes.
Alesia, Beider Tochter . . . Mia Werber.
Guduline, Gesellschafteriil . . Tina Dovers.
Heinrich, Lehrling . Grete Castclly.
Pierre, Diener bei Chanterclle. RudolfSchwenkt
1. Puppe . Else Heß.
2. Puppe . Mizzi Glashoff.

Puppe . Margarethe Pawlach.
Mitglieder des Convents, Handwerker, Hand-

werkeriuncn, Puppen, Hochzeitsgäste, Pagen unh
Brantjungsern.

Nach dem 2. Akt findet die größere Panse statt.
Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.

Freitag, den 20. Juni : Das süße Mädel.

Kui 'hau « zu Wiesbaden#
Donnerstag, den 19. Juni.

Morgens 7 Uhr:
Concert des Kur-Orchesters

in der Kochbrunnen-Anlage.
Leitung : Herr Concertmeistcr Hermann Jrmet.
1. Choral: Valet will ich Dir gehen.

Ouvertüre zu „Die Italienerin
in Algier“ . Rossini.

3. Am Meer, Lied . Frz . Schubert.
4. Ganz verlassen! Walzer . . Waldteufel.
5.  Introd . und Chor aus „Der

Templer und die Jüdin “ . . Marschner.
6. Blätter und Blüthen, Potpourri Saro.
7. Aufzugsmarschaus „EineNacht

in Venedig“ . Joh . Strawa^

Abonnements• Concerto
des städtischen Kur-Orchesters.

Leitung: Herr Kgl. MusikdirectorLouis Lüstneiw
Nachmittags 4 Uhr : -

1. Wir von der Cavallerio, Marsch Lehnhardt.
Ouvertüre zu „Adele de Foix“ Reissiger.

3. Finale aus „Der Postillon von
Lonjumeau“ . Adam.
Chinesischer Marsch . . . . Hackensöllnei

5.  Introduction aus „Bai costumd“ Rubinstein. -
6. Ouvertüre zu „Das Nachtlager

in Granada" . Kreutzer.
7. Nebclbildor, Fantasie . . . . Lambyo.
8. Aufzug des Cid aus der Oper

„Der Cid“ . Massenet.
Abends 8 Uhr:

1. Kaiser-Wilhelm-Festmarsch . E. von Lad«
2. Ouvertüre zu„Die weisse Dame“ Boieldieu,
3. Rondo capriccioso . Mendelssohn
‘ Jota aragonesa , Transcrlption Saint - SaS » *,

Ouvertüre zu „Die Zauberflöte“ Mozart.
6. Conccrtwalzer in F-dur, op. 83 Durand,
7. Verwandlungsmusiku. Schluss¬

scene des I. Akts a, „Parsifal “ Wagner,
8. I . ungarische Rhapsodie , , , Liszt,


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004

